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Cowboys feiern in der Rhön

Einmal im Jahr treffen sich in Bernshausen in der Rhön mehrere tausend 
Cowboys. Die meisten allerdings waren noch nie im Wilden Westen - in 
Amerika - und manche haben auch noch nie auf einem Pferd gesessen. 
Aber alle hören gern Country-Music. Das ist mitreißende Musik, die aus 
Amerika stammt und die dort von modernen Cowboys gehört und gespielt 
wird. Auch in Deutschland hat diese Musik viele Fans und es gibt 
Musikgruppen, die nach amerikanischem Vorbild musizieren. 

Zum Country-Festival in Bernshausen, vom 26. bis 28. Juni, treten gleich 
sechs solcher Bands auf. Sie haben Namen wie „Cripple Creek“ „The 
Mountaineers“ oder „Chicken Train“, die an den amerikanischen Wilden 
Westen erinnern sollen. Zu dieser Musik kann man super tanzen.
Besonders beliebt ist der „Linedance“. Dabei stehen die Tänzer in 
mehreren Reihen (Lines) hintereinander und vollführen – meist mit den 
Händen in den Hosentaschen – gleiche Schritte und Drehungen. 
Das Besondere an dem Country-Festival in Bernshausen aber sind die 
Pferde. Es gibt Schnupperreitkurse für Kinder und viele Reitvorführungen. 
Außerdem sind kleine Cowboys zum Hufeisenwerfen, Wettmelken und zum 
Bullriding eingeladen. 

Am Sonntag ist Familientag auf dem Festival. Dazu gibt es um 15 Uhr 
sogar eine Theateraufführung. Etwa 30 Darsteller, darunter auch viele 
Kinder, zeigen eine humorvolle Geschichte vom Wilden Westen im 
Rhönerland. „Lillys rätselhafte Verschwindung“ heißt das Stück, in dem 
sogar Pferde mitspielen.

4. Rhöner Open Air Country-Festival vom 26. bis 28. Juni 2009

Freier Eintritt für kleine Cowboys und Indianer!

Wenn du zum Festival als Cowboy oder Indianer verkleidet kommst,
erhältst du freien Eintritt! Und so geht´s:
Einfach Kostüm anziehen, Sheriff-Stern ausschneiden und ans Kostüm 
heften. (Achtung: Ein Cowboyhut gilt noch nicht als Kostüm!!)

Außerdem erwartet dich ein Fotograf, der für die Internetgalerie der 
Zeitung „Freies Wort“ ein schickes Star-Foto von dir macht. 


